
 
 

PlastTrack, Teil des G20-Social Summit in Rio de Janeiro 
PlastTrack war stolz darauf, Teil des G20-Sozialgipfel in Rio de Janeiro gewesen zu sein und 
unsere innovativen Lösungen zur Bekämpfung der Plastikverschmutzung und zur Förderung der 
Nachhaltigkeit vorzustellen. Als ein führendes Beispiel für internationale Zusammenarbeit haben 
wir gezeigt, wie Partnerschaften über Grenzen und Sektoren hinweg zu wirkungsvollen, 
skalierbaren Lösungen führen können. 

Unsere Beteiligung wurde durch die starke Unterstützung unserer Partner ermöglicht: Clean 
Cluster, Greennova Hub, All In On Green, Klappir, DTU Sustain, Kalundborg Symbiosis, Aalborg 
University, Aarhus University und Absalon University. Der Gipfel unterstrich die entscheidende 
Rolle Dänemarks bei der Förderung globaler Innovationen und der Bereitstellung nachhaltiger 
Lösungen. 

Wir freuen uns, Pläne für eine weitere Zusammenarbeit mit brasilianischen Partnern bekannt zu 
geben. Diese Partnerschaft zielt darauf ab, die Reichweite unseres Projekts zu vergrößern, unsere 
Lösungen an verschiedene Anwednungen anzupassen und unseren Einfluss auf die globalen 
Herausforderungen der Plastikverschmutzung zu vergröβern. 

Der Gipfel bot eine hervorragende Plattform für den Aufbau neuer und die Stärkung bestehender 
Partnerschaften und unterstrich die Bedeutung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit. Die 
Anerkennung als Modell für Zusammenarbeit unterstreicht, wie die Teamarbeit zwischen 
Wissenschaft, Industrie und Regierung die Entwicklung nachhaltiger Lösungen beschleunigt. 



Dieser Meilenstein markiert ein neues Kapitel in der Mission von PlastTrack, transformative 
Veränderungen voranzutreiben. Durch die Nutzung unseres wachsenden Netzwerks und die 
Vertiefung von Kooperationen sind wir in der Lage, unseren Einfluss zu vergrößern und einen 
Beitrag zu leisten. 

  

 

 

 

 

 

 

Der G20-Social Summit 

Vom 14. bis 16. November fand in Rio de Janeiro der Sozialgipfel der G20 statt, eine Innovation 
der brasilianischen Regierung. Brasilien hat den Vorsitz des G20-Gipfels im Jahr 2024 inne. Die 
Social G20 wurde in das Programm integriert, um den Dialog zwischen den Ländern und der 
Gesellschaft zu erweitern.  

Die 13 Engagement-Gruppen, aus denen die Social G20 besteht, sind: C20 (Gesellschaft), T20 
(Think Tanks), Y20 (Jugend), W20 (Frauen), L20 (Arbeit), U20 (Städte), B20 (Wirtschaft), S20 
(Wissenschaft), Startup20 (Startups), P20 (Parlamente), SAI20 (Rechnungshöfe) und seit 
neuestem J20 (Oberste Gerichte) und O20 (Ozeane). 


